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Zurich 1899. XXV.Jahrgang N!5. 4.Februar.

Illustriertes humoristisch -satirisches Wochenblatt.

Verantwortliche Redaktion : Jean Niftzli. Expedition : Rämistrasse 31. Bnchdrnckerel Gebrüder Frank.

Erscheint jeden Samstag. > AboimementsbedingUIlgen. — Briefe nnd Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlongen nehmen Bestellungen an. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3, für
6 Monate Fr. 5. SO, für 12 Monate Fr. 10 ; für alle Staaten des Weltpostvereins : Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. 50.
Einzelne Nummern 30 Cts. Nummern mit Farbendruckbild ßO Cts.

Inserate Per kleingespaltene Petitzeile : Schweiz 30 Cts., Ausland 50 Cts. — ReClaJH6H per Petitzeile 1 Fr. — Aufträge
befordern alle Annoncen-Agenturen. — Verkauf in Paris: chez M"" Lelong, Kiosque 10, Bould des Capucins en face le »Grand Café«.

—2tn ben beutfcfyen Hetcfystag.
„2Ba3 nun bie SdjtDeij anlangt, fo berührt es mich feijr wenig angenehm, wenn id) bore, bafi baS grofte, mächtige 2)eutf<$e Selch nach bem Vorgänge

einer Schwei} richten foß. „®as Sanb, m bem fleh Äbnigb» unb ftrauenmörber frei herumtreiben l&nnen", baS wirb wohl auch für bie 3*ü«ffu»»8 ober 9lichtjulaffung ber

3efuiten in baS Seutfcfje Sieich lein Seifpiet fein bflrfen."
(Sleich8tag$»Ä6georbneter Sieb er (Êentrum) in feiner Siebe oom 25. Januar 1899

im beutfdfm Sleichâtag.)

ei (fiïjv' uni) ©ib! ÖDer prtjmäljt uns ba,

Hier nennt ein ßanb non #örbern
Die freie Sdjweij? Den follte ja
©in ©ritt jnr Ijölte förbern

Dodj nein, \n feinesgleidjen fdjicht
«Man nietft fo fdjnell üjerrn Cieber,
Dodj baß ber bentfdje ßridjstag nicht,

Daß deiner feinen lieber

Bur Äbweljr biefer Schmähung fdpnenht,
Des beutfetjen Dolkes Doten

dUit Sdjweigen alle uns gekrankt —
Das wirft fte |n bet\ (Koten!

Hinb wenn nidjt tot — fo fdjliefen fte

Den Sdjlaf ber ïlngeredjten,
Sonfi bürfte ja ein Cieber nie

Das Canb ber Freiheit ädjten.
•jS c•T f

WUeü einer Daiferin fanftes Diät
Den Ijeint'fdjen ©rmtb gerötet,

Speit man uns an mit ©all' ttnb ïtlut? —
Sie warb andj uns getötet!

Sie warb's non frember d?an(t nnb rein
Sinb jebes Sdjweijers tjjättbe :

tUir fpcmnten nur bie Armbrnft ein,

Wenn ftdj ein ffießler fanbe.

ÏDtr bör(ten andf nidjt zornentbrannt

Ijent' nadj Ijerrn ffiebers Dinte,

ttä^m' wer ein fnftrnment pir üjanb,

So iß es ehte ïtnte.

1
(Kin Senn nom ©ottijarb — ttPeß nnb Adj -
Der tljät' iijm fur bie Schlich«:
®s wfitb' ber gattje Reichstag wach,
ÖPenn ber ben Cieber ßrtch«!

Hannann Stefemann.
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